
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.02.2024 (10:39) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Senioren 40 Kreisliga A, Gr. 2

SpVgg Besigheim : TSG Steinheim/M. II 
Montag, 19.02.2024, 20:30 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Steinheim/M. II – 6:3 
Auswärtserfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Wolfgang Kandler in weniger als 2
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der TSG Steinheim/M. II im Match der Senioren 40
Kreisliga A, Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SpVgg Besigheim, das
eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:21) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Rother und Kandler welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
8.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Link / Schöllkopf gegen Rother / Langholz hieß die Partie und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Kandler / Schuster
hatten Spahr / Schwarz nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Beim Erfolg von Norbert Link gegen Chris Langholz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Oliver Rother war für Bernd Schöllkopf schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Es dauerte eine Weile, bis Jochen Spahr den Fünf-
Satz-Sieg gegen Gerhard Schuster unter Dach und Fach hatte. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Paul Schwarz bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Wolfgang
Kandler. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Besigheim und der TSG Steinheim
/M. II in die Box. Norbert Link bekam derweil seinen Gegner Oliver Rother beim 11:13, 10:12, 8:11
nicht richtig in den Griff. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:6 für Link
und 4:0 für Rother seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte Bernd
Schöllkopf beim 3:0 mit Chris Langholz. Nach diesem Einzel steht Schöllkopf somit bei 10 Siegen
und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Langholz ein 1:11 ausweist. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Jochen Spahr das Spiel gegen Wolfgang Kandler noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Damit hat Kandler nun ein 4:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat die SpVgg Besigheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, 5
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2024
gegen den SKV Hochberg an. Für die TSG Steinheim/M. II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SKV Hochberg am 28.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:
8 geht.

 Statistik:
 SpVgg Besigheim

Doppel: Link / Schöllkopf 0:1, Spahr / Schwarz 0:1 
Einzel: N. Link 1:1, B. Schöllkopf 1:1, J. Spahr 1:1, P. Schwarz 0:1 

 TSG Steinheim/M. II
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Doppel: Rother / Langholz 1:0, Kandler / Schuster 1:0 
Einzel: O. Rother 2:0, C. Langholz 0:2, W. Kandler 2:0, G. Schuster 0:1


